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Intelligenz Blatt 
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füt den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzis 


A koigl. Prosinzial-IntelligehzeEomtois im Poſt⸗Lokgl. 
a Eingang Plautzengaſſe M 385. 


5. Oktober 1 


ER 


No. 232. Dienſtag, den 


F 


841. f 


— nn 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 3. und 4. October 1841. 


Die Herren Lieutenauts Miſch aus Rathſtube, Tolckmitt aus Berlin, Herr 
Stadtgerichts⸗Aſſeſſor C. T. Schwing mit Gattin aus Stralſund, Herr Kaufmann J. F. 
Seen aus Cöln a. N., Herr Buchhändler L. Ruge mit Fräulein Levermann aus 

itau, Herr Apotheker Herm. Hannemann aus Arenswalde, Herr Cadett G. Hoch⸗ 

wächter aus Treptow g. R., die Herren Kaufleute Ch. Ruppel aus Memel, A. E. 
Adler aus Berlin, Herr Lieutenant A. von Münchow aus Bromberg, Herr Lehrer 
A. Richter aus Elbing, log. im Hotel de Berlin. Herr Oberſtlieutenant und Bri⸗ 

adier Martitz und Herr Lieutenant und Adjutant Teisler aus Königsberg, Herr 

utsbeſitzer Baron von Puttkammer aus Bütow, Herr Lieutenant im 3ten Küraſſier⸗ 
Regiment Graf v. Kaiſerling aus Königsberg, Herr Kaufmann Hein aus Elbing, 
log im Engliſchen Haufe. Here Wegebaumeiſter Kawerau nebſt Frau und Madame 
Goldflamm aus Dirſchau, Herr Gutsbeſitzer Raabe aus Bieſterfelde, log. in den drei 
Mohren. Herr Candidat Flatow aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer Willmann aus 


Bilawken, log. im Hotel d'Oliva. Herr Gutsbeſitzer Lopatzki aus Niedermalkau, 


die Herren stud. med Schneider aus Brauns berg, Kuhnan aus Frauenburg, Hen 
cand. phil. Wandel aus Lauenburg, log. im Hotel de Thorn. 


| a n em a ch an g e . : 
% Die Wittwe Kwiatkowski zu Grenzfließ will von den 3 Eiſenhämmern, 
welche ſie an dem Grenzfließbache beſitzt, den mittlern eingehen, den untern verle⸗ 
gen, und in Folge deffen, das Totalgefälle von dem Waſſerſpiegel des obern Müh⸗ 


ER 


3 * 


4 


Oz meinſchaft der Güter ausgeſchloſſen, dagegen die Gemeinſchaft des Erwerbes 


„Im Auftrage der Königlichen Regie tung fol die auf 269 Rip. 4 


5 = Er = ee 


lenteiches bis zum ee un Duschlaſfe der Chauſſeebrücke auf beide Eiſen⸗ 
hämmer gleichmäßig bercheilen laſſe ß 8 i 

Zur Genuügusg der Vorſchrift im &. 
wird dieſes zur allgemeinen Kenntuiß geht 


GER SSR { . 5 25 
6. des Geſetzes vom 23. October 1810 
acht, und Jedermann, der durch die Aus⸗ 


führung dieſes Profectes eine Gefährdung feiner Gerechtſame befürchtet, aufgefordert, 


nunmehrige Ehegattin Julianite Valeska geb e Höltzel aus Graudenz, haben mittelſt 


gerichtlichen Berttages vor Elngehung ihrer The die Gemeinſchaft der Güter und des 
Eriverpes, in derſelben ausgeſchloſſen. = * SS : 5 


zer Elbing, den 3. September 184. 
D Rönigl. Stadtgericht 
4. Der Kürſchnermeiſter 


Friedrich Wilhelm Reichert von hier und deſ⸗ 


ſen verlobte Braut Anna Dorothea Foth aus Grenzdorf, haben mittelſt gericht 


lichen Vertrages vom 10. d. M. während der von ihnen einzugehenden Ehe die 


beibehalten; was hiedurch bekannt gemacht Wird. 
„Marienburg, den 14. September 1841. ee CT 
REES Königliches Landgericht. N x 


I 


f 


„% Mittiooch, den 43 Oliebe d. 3, Worinittags um 10° 


* 


garten hlater der Reitbahn der öffentlich Beikguf des größten Theils der in dieſem 
Herbſte zur Ausrangirung kommenden Dienſtpferde an den Meiſtbietenden gegen 


gleich haare Bezahlung he Toe Kaufluſtige eingeladen werden. 
Danzig, den 1. October 18414. : ERS Fe 
„Königl. erſtes (genannt- erftes Leib.) Huſaren⸗Regiment. 


— 
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Sue 


- 
Pf. 


er, 
SE 


dieſes bon heute ab, binnen 8 Wochen prälluſiviſcher Friſt hier und bei der Wittwe 
Kwiatkowski anzumelden u ABER... 
Neuſtadt, den 16. September 1841, 2 ? 
Der Landrat h 
= en ER 
®: Sicherheits Verein z u Dan; .. 
Die Herren Mitglieder und Ereilvertreter des Verwaltungs⸗Ausſchuſſes, ſo 
wie die Herten Inſpizienten des Sicherhelte⸗Vereins werden erfucht, ſich am Stif⸗ 
tuͤngstage: ü i a 8 b 
TEN Mittwoch den 6, Oeteber e Mittags. 11. Uhr, 
auf dem Nathhauſe gefälligſt zu verfammeln, um den Jahresbericht anzuhören und 
die Beamten für das nachſte Verwaltungs⸗Jahr zu wählen. 
Danzig, den 1. October 1841 N 
. SS ERE LRN P8 
BES ei bot ſt ee here EHE . 
SE > 5 en s SEMESTER Er: 
5 Der hieſige Kaufmann Guſtab Ednard Alexander Dahlmann und deſſen 


Uhr, fol auf Laug⸗ 


REN VFC 
bei freien Hand⸗ und Spanundſenſſen berauſchlazte Aufführung der nördlichen Front⸗ 
wald der katholiſchen Kirche zu Quas zin, im Term ſhieselhſ t „ Ballet 
Mittwoch, den 27. Detober e., Vormittags 10 bis 12 Uhr, f 
an den Mindeſtfordernden öffentlich ausgeboten, und mit dem cautiondfählgen Min⸗ 
deſtford ernden ſofort contrahift werden. { 
Der Anſchlag kaun hier täglich vorgelegt werden. 
5 Zoppot, den 15. September 4641 
s 8 Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 
— — nennen. ͥ ͤ — — 


0 Ent bin dun gen a 
EN Die Entbindung meiner Frau von einem geſunden Knaben zeige ich theil⸗ 
nehmenden Freunden und Bekannten ergebenſt an J. Harder. 


Danzig, den 2. October 1841, en 3 
8. Die geſtern 11 Uhr Abends glücklich erfolgte Entbindung meinet lieben 
Frau von einem geſunden Sohne beehre ich mich, meinen Freunden und Bekannten 
hiedurch ergebenſt anzuzeigen. „ G. W. Klose, Wollwebergaſſe. 

Danzig, den 4. Hetober 1841. g s 5 


J a u 
9. Den 3. d. M., Morgens 534 Uhr, entriß uns der unerbittliche Tod unſern 


theuern, innigſt geliebten Vater, Schweger⸗ und Großvater, den Fuhrherrn Michael. 


Cheiſtoph Linder berg in ſeinem Töften Lebensjahre an den Folge eines Bruſtübels 
und hinzugetretenem Lungenſchlage Diefelt für uns fo ſchmerzlichen als unerſetzli⸗ 
chen Verluft beehren wir uns feinen Freunden und Bekangten unter Verbittung der 
Beileids bezeugungen hierdurch ergebenſt anzuzeigen Re = ee 


Danzig, den 4. October 19114 Die Hiaterbliebenen. 


3 Lilerariſ cb e An s e g e n. 8 i 
10, Bei C. F. Fürſt in Nordhauſen iſt fu eben erſchienen und in Danzig 


bei Fr. Sam. Gerhard, Langgaſſe Ne 400, zu vekenmmen: 


3238 eh wichtige Schrift für Nichtärzte! . 
Keine Hämorrhoiden mehr! 


Erfahrungen über das eigentliche, bisher nicht erkannte Weſen und den Grund der 


Hämorrhoidalkrankheit, nebſt Angabe des einzigen Mittels, durch welches dieſelbe 


auf die ſicherſte, göllig unſchädliche und ſchnellſte Weiſe geheilt und verhütet wer⸗ 
den kann. Nach dem Engliſchen des Dr. Mackenzie. Dritte, verbeſſerte Auflage. 
12. 1341. Broſch. 15 Sgr. N Er 


In 4 Monaten 3 ſtarke Auflagen abgeſetzt! Dies iſt wohl der beſté Beweis, wle 


günſtig dies Werkchen auch in Deutſchland aufgenommen worden iſt. Im Vorbe⸗ 
richt heißt es: „Tauſenden von Aerzten wird in ihtem Leben keine unwillkommenere 
RER SEM TE STR UHE 
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Erſcheinung vorgekommen fein, als dieſes Buch „denn es iſt beſtimmt, ein Nebel⸗ 
gebilde zu vernichten, hinter welches ſie ſich jedesmal flüchteten, wenn ſie die vor⸗ 
liegenden Krankheits erſcheinungen nicht zu heilen wußten; aber Millionen von Lei⸗ 

denden wird dies Werkchen um ſo willkommener ſein, weil es durch ein ganz 
geringes Mittel zeigt, wie leicht dieſe Krankheit ohne Arzt zu entfernen ſei. In 
England wurden hierdurch in 2 Monaten Tauſende von Kranken gänzlich pon den 
Hämorrhoiden befreit.“ s 8 ; 
112 x Für Niehtärzte 


Bei S. Anhuth, Laugenmarkt W 432., iſt zu haben: 


Neue, einfache Heilmethode der theumatiſchen, gichtiſchen und nervöſen 
| Schmerzen, 
und der, von einer fehlerhaften lymphatiſchen Circulation herrührenden Krankheiten. 
Nebſt Behandlung der neroöſen Affectionen der Eingeweide, welche mit den chroni⸗ 
ſchen Phlegmaſieen und den organiſchen Krankheiten oft verwechſelt werden. 
Von Dr. C. J. B. Comet. Nach der vierten Original⸗Auflage aus dem 
Franzöſiſchen überſetzt. Zweite Auflage. 8. Geh. Quedlinburg 
N bei G. Baſſe. Preis 1215 Sgr. 
EEE EEE 


Sg: Anzeigen. 
12. Der am 13. v. M. hier zur Poft gelieferte und nunmehr zurückgekommene 


Brief an Frau Wittwe Beile Hauck in Prausnitz mit 5 Rthlr. Kaſſen⸗Anweiſung 
9 Pr 


kaun im Ober⸗Poſt⸗Amte vom Abſender in Empfang genommen werden. 
Danzig, den 2. October 1841. 
O ber o ſt⸗ Am t. 


13. An einer nahen, guten Jagd von eirca 30 Hufen, kann 
noch Jemand Theil nehmen. Näheres kl. Wolkwebergaſſe 2002., von 12 — 1 ÜUbdr. 
SM. Ein ſeidener Regenſchirm ift gefunden worden und kann Fiſchmarkt N 
1509. abgeholt werden. f 5 . 
15. Mit dem 15. October eröffne ich einen Curſus im Geſange. Damen und 
Herren, fo wie Mädchen und Knaben, die daran Theil zu nehmen wünſchen, mögen 
ſich bei mir melden, vorſtädtſchen Graben IV2- 41. Geübtere können an meinem 
Geſangverein Theil nehmen. Zwiſchen 1 — 2 Uhr bin ich zu ſprechen. Kotz olt. 
16. Einem hochgeehrten Publiko erlaube ich mir die ganz ergebene Anzeige zu 
machen, daß ich von heute ab das Geſchäft meines verſtorbenen Vaters für allei⸗ 
nige Rechnung fortführen werde und bitte mir das Wohlwollen gütigſt zu erhalten, 
welches mein Vater eine Reihe bon Jahren hindurch genoſſen; indem ich verſpreche 
daß es unausgeſetzt mein Streben ſein ſoll, durch die neueſten und beliebteſten Ma⸗ 
nieren in der Malerei allen au mich gemachten Anforderungen pünktlich und beſt⸗ 
möglich zu entſprechen. een 5 Er 
Danzig, den 5. October 1841. G. A. Mepetheim, Maler. 
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Bas 968059009 8923503359299989888 
5 17. e Auf Verlangen bei günſtiger Witterung Dienſtag, den 5. 0 
® 
och 


8 bei ungünſtiger Witterung Mit t w och, den 6. d. M., 6 
ted großes Konzert im Wallſiſchbauche un um g 

Sch Brillant⸗Feuerwerk; an der Schweiffloſſſe deſſaben 

Es wund Alles aufgeboten werden um Einem reſp. Puübliko ſowohl durch neue 5 


D ende Gemeinde und mehrfarbig bengaliſche ® 
© 


Flammen, als durch das Vortragen der neueſten und beliebteſten Mu: 0 
© ſibſtücke eine äußerſt angenehme Unterhaltung zu gewähren. ua 
Eintrittspreis: Erſter Platz 27 Sgr. Zweiter Platz 1 Sgr. ! 
SGG SSG ease 
18. Ein junger Meuſch von guter Herkunft, der die Gold⸗ und Silberarbeiter⸗ 
kunſt erlernen will, melde ſich Goldſchmiedegaſſe M 1097. J. J. Raths. 
19. Wer eine Freitag, den I. d. M., auf der Weſterplatte oder in Neufahr⸗ 
waſſer verlorne Lorgnette in vergoldeter Einfaſſuug, gefunden hat, beliebe dieſelbe 
e 816. gegen einen Thaler Belohnung abzugeben. 
20. er als Theilnehmer zur vierten Vorſtellung in zwei neben einander liegen⸗ 
den SR eintreten will, melde ſich Langgaſſe AZ 386. 2 Treppen hoch bis 
zum 6, d. M., : i 
2. Montag und Dienſtag ift mein Detail⸗Geſchäft geſchloſſen. Von Mittwoch 
den 6. ab wird daſſelbe in meiner neuen Wohnung Hundegaſſe M 241. fortgeſetzt. 
t : Auguſt Höpfner. 


8 — 228 7 

N. m des SE, Johannis Schule nimmt der Winter⸗Lehrkurſus am 
11. d. M. feinen Anfang. Zur Aufnahme neuer Schüler bin ich bis dahin an je 
dem Tage in den Morgenſtunden bereit. Der Direktor Dr. Löſchin. 

Am 2. Oktober 1841. ; - 5 25 
23, Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien 
und Wagren werden für die Vaterländiſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft in El⸗ 
berfeld zu mäßigen Prämien angenommen und die Dokumente darüber ſofort aus⸗ 
gefertigt von dem Haupt- Agenten C. H. Pantzer, 
ER Brodtbänkengaſſe M 711. 

24. Eine Parthie trockenes Brennholz, von altem Bauholz geſchnitten, Toll 
Fieikag, den 3. Oktober, Vormittags 10 Uhr, auf dem erſten Steindamm W 383. 
an den Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. i 
25. Freitag, den 8. October iſt das Winterlokal der 

a = Reſſource Einigkeit 


@ 


eröffnet. 8 Der Vorſtand. 
26. 2 bis 3 Venfionaire finden unter Beauffichtigung ihrer Arbeiten gute Auf⸗ 
nahme Poggenpfuhl „NE 383. bei . Ladewig, Wwe. 
27. Im Poggenpfuhl AS: 197. wird ein Schild von 2% bis 3 Fuß Höhe 
und 14 bis 16 Fuß Läuge zu kaufen geſucht. 8 2 


\ 2 — 


20. Generalverſammlung des Gewerbe vereins. 


geöffnet. 


zur Wahrnehmung dieſes Termins zahlreich einzuladen. 


Beckering anhero gebracht 2 


/ 
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Mittwoch, den 7. October, Abends 7 Uhr, beginnt die Generalverſaminlung 


mit der Wahl des neuen Vorſtandes: hierauf Berathungen wegen der Gewerbe⸗ 
gusſtellung und andern Vereinsangelegenheiten. Von 6— Uhr iſt die Bibliothek 


©: Dermietbungen 5 l N 
29; Langgaſſe e 407. iſt ein Zimmer nach vorne ſogleich zu vermiethen. 

30. Heil, Geiftgafe e 996. iſt ein meublirtes Zimmer nebſt Kabinet an . 
Herren ſogleich zu vermiethen. Ben 3 
31. Heil. Geiſtgaſſe N 732. ſind meublirte Zimmer zu vermiethen. a: 


— ————'»—⏑: 


N 


= Auct ionen 
32. Mittwoch, den 6. October e., präciſe 11 uhr Vormittags, ſollen in oder 
vor dem Gaſtſtalle des Herrn Beil, auf dem Kneipab, i 


40 Stück fette Podoliſche Ochſen, 
im Wege freiwilliger Auction an den Meiibietenden verkauft werden. Mit heſon⸗ 
derer Rückſicht auf die vorzügliche Qualität dieſer Ochſen erlaube ich mir, Käufer 
5 J. T. Engelhard, Auctionator. 
Da, Donnerſtag, den 7. October 1841, Nachmittags um 3 Uhr, wird der 
Mäkler A. Momber im Hauſe in der Hundegaſſe an Mälgergaffen: Ede 2538. 
an den Meiſtbietenden gegen gleich zu leiſtende Zahlung durch Ausruf verkaufen: 

Ein Sortiment Harlemmer Blumenzwiebeln, welches mit Capitain A. H. 
Beckering im Schiff Gefina fo eben von Amſterdam hergebracht iſt. 

Nach der Verſicherung der Abſender M. van Waveren & Zoonen ſoll dieſes 
Sortiment eine Auswahl der vorzüglichſten Blumenzwiebeln enthalten. = 
34. Freitag, den 8. Oktober 1841, Nachmittags 3 Uhr, werden die Mäkler 
Richter und Grundtmann im Haufe Ankerſchmiedegaſſe 2 179. an den Meiſtbie⸗ 


tenden gegen baate Zahlung in öffentlicher Auction verlaufen, , 


Eine Parthie achte Harlemmer Blumenzwiebeln, ſo eben durch Capitain a 


27; 


Sachen zu verkaufen in Danzig. f 
N Mo dilia oder bewegliche Sachen er 3 
35. Mehrere gute Darrenflaken ſind zu verkaufen in der Cichorien⸗Fabrik zu 
Scharfenort. 8 5 


„ 
2 7 


neben dem Bäckeimeiſter Hern Jungk. 


ur * 


1 


36. 3 Beeiſchiedene Sorten Aepfel ſind in den drei Mohren Holzgaſſe zu 
„verkaufen. EDER. iR 
37. Viele zurückgeſetzte Waaren fo wie ganz neue Mäntel⸗Futter empfiehlt 
zu auffallend billigen Preiſen, M. M. C ohns Wwe., erſten Damm s 1118., 


ER) Er — 100 


ir B G ill on 

795 son: le ab im Café nalional zu jeder Tageszeit 10 haben. 

39. Ein polirtes Billard in gutem Zuſtande mit 2 Satz Bällen x. iſt ſofort 
zu verkaufen. Nachricht Langenmarkt e 446. 


40. 2 e 2 vorzüglicher Quglität, in Flacons a 20 Sgr., 


empfiehlt E. E. Zing ger. 


„rr — — EIERFIER 


55 Immo bilia oder unbeweglich Sachen 8 

41. Dienſtag, den 12. October d. J., ſoll das Grundſtück in der Jopengaſſe 
unter der Servis⸗ 729. und 40. des Hypothekenbuchs, beſtehend aus 1 maſ⸗ 
ſiven Wohnhauſe, nebſt maffivem Seiten: und Hintergebäude, Hofplatz, gewölbten 
Kellern und allen Bequemlichkeiten „ auf freiwilliges Verlangen unter vortheilhaften 
Bedingungen ‚öffentlich verſteigert werden. Das Nähere, ſo wie Hypothekenſchein 

und Situgtious⸗ Zeichnung, iſt täglich bei mit ee 2 

T. Engelhard, Auctlonator. = 

42. Donnerſtag, den 21. Oktober d. F., Stachmittags 3 Uhr, ſoll im ſtädtſchen 
Lazareth das dieſer Anſtalt zugehörige Grundſtück in der Spendhauſiſchen Neugaſſe, 
Serbis⸗ 1262,63. und Fol. 213. des Erbb., im Auftrage der Herren Vorſteher 
öffentlich verſteigert und dem Meiſtbietenden unter Vorbehalt höherer Genehmigung 
zugeſchlagen werden. Einem annehmbaren Käufer wollen die Herren Vorſteher die 
Hälfte des Kaufgeldes zu 5 pCt. auf dem Grundſtücke belaſſen. Die näheren Bes 

dingun gen fi 5 ei dem Base Heim Richter N einzuſehen. 5 

ER „ Engelhard, Auctionator. 


1 
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7000 zu sertaufeh außerhalb 1 
; Immobilie oder unbewegliche Sachen. 


4 — 5 Stadtgericht Elbing. 
Mothwendiger Verkauf. 
5 = Da zu dem freien Bürgergute eye gehörige Zayumſche Autheil, beſte⸗ 
hend aus: 
28 dem Antheil B. XXXI. 1 Litt. A. yon 1 Hufen 279. ge 
9 \ 


r 2 B. KK; XI. LER B. 7 
e B. XXXI. 15 5 G 1 x 935 . 
d) FE u f 
5 ej der zu, Antheile B. XXXI. 1 £ g 15 „ — „ und 
» dem Antheile B. XXXI. „ F. von — 15 55 


in Summa .. 10 Hufen N 
abgefät auf 8788 Buhl 20 Sgr. 4 Pf., ſoll in dem im Stabtgeiiht auf 
den 6. April 1842, Vormittags 11 Uhr, 
anberaumten Termin an den Meifibietenden verkauft werden 
5 Die Taxe und der neueſte N können in der Eumrignie. 
giſtatur . in = > 


zer 
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i Nothwendiger Verkauf. 

Von der auf 175 Rthlr. abgeſchätzten sub e 11. des ce > 
Dorfe Meſtin auf Vorwerksgrunde belegenen Eigenkathe mit einem Morgen kulmiſch 
Gartenland, ſoll die ideale Hälfte welche dem Beſitzer Friedrich Ziegler nach dem 
Tode ſeiner Ehefrau ee geb. Höpfner bei der Aus einanderſetzung abgetreten in termin 

den 5. Januar k, Vormittags 11 Uhr, ; 
au ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhacfirt werden. 

Taxe und Hypothekenſchein können in der Regiſtratur eingeſehen werden. 

e den 2. September 1841. 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 28. bis incl. den 30. September 1841. 


J. aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 11177 Laſten Getreide übe» 
ba zu Kauf geſtellt worden. Davon 8232 Laſten unvew. 
ar und 119 ya geipeihent, - 


155 = re — IE 
weten. zum Dum Geiſte. Hafer, enten 
Verbrauch Tranſit. 


1. Hakeuſt gaſten: . 6775 453 | — 
ſceewicht, Pfd. 129— 1361181220 — 


Preis, Rthlr. 173187 | 931972 


. 
| 
2 


a unverkauft Laſten: . 

u. Bon Lande: 
d. Schfl. Sgr. . 
ee „an find paſſi itt vom 25, bis incl. 28. September 1841 ER nach Danzig 
190 Laſt 46 Scheffel Weizen 


— Laft 50 Scheffel Rübfaat, ! 
2 Laſt 40 Scheffel Erbſen 


= I: 


